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Förderverein der Luftrettungsstation 
Christoph 2 in Frankfurt am Main e.V. 

Der  amtierende Vorstand: 

 

Vorsitzender:   Dr. U. Schweigkofler 

Stellv. Vorsitzender:  M. Weingärtner 

Kassenwart:   R. Schönfeld 

Schriftführerin   S. Jobmann 

Beisitzer:   Prof. Dr. T. Auhuber 

 

 



Förderverein der Luftrettungsstation 
Christoph 2 in Frankfurt am Main e.V. 

Mitgliederstand:  243 

(Stand 31.12.2013) 

 

 Neumitglieder  13 

 

 Austritte    3 Kündigungen 

     3 Ausschlüsse wg. Nichtzahlung 

 

Mitgliederstruktur: 181 Männer, 56 Frauen, 6 Firmen 

Durchschnittsalter: 46,6 Jahre 

 

 



Förderverein der Luftrettungsstation 
Christoph 2 in Frankfurt am Main e.V. 

Vorstandssitzungen:   

 3 Gesamt-Sitzungen 

 Arbeitsgruppentreffen 

 Telefon+Mail Konferenzen 

Themen: 

 Investitionen 

 Veranstaltungen 

 SEPA-Verfahren 



Förderverein der Luftrettungsstation 
Christoph 2 in Frankfurt am Main e.V. 

Projekte für  2013 

 Ersatzbeschaffung Einsatzbekleidung (Fleecejacken) 

 Neubeschaffung eines tragbaren Sonographiegerätes 

 

 Beteiligung am 50 jährigen Jubiläum der Fliegerstaffel in 
Fuldatal 

 Teilnahme am  Jahrestreffens der orangen 

 ZSH-Stationen in Siblin 

… 



Investitionen 

 Neues Sonographiegerät 

 

 

 

 

 

 Bekleidung 



Öffentlichkeitsarbeit 

09/2013 - 50 Jahre Bundspolizei Fliegerstaffel 
Fuldatal 
[AT] Am 08.09.2013 fand ein Tag der offenen 
Tür anlässlich des 50jährigen 
Gründungsjubiläums des Bundespolizei 
Standortes Dr. Konrad Adenauer in Fuldatal 
statt. Der heutige Standort in Fuldatal 
beheimatet mehrere Dienststellen der 
Bundespolizei von unterschiedlichen Behörden. 
Insgesamt sind hier 363 Mitarbeitende 
beschäftigt. Unter anderem sind dort auch die 
Piloten des Rettungshubschraubers Christoph 2 
beheimatet. Die orangefarbene Maschine wird 
von der Bundespolizei gestellt, gewartet und 
geflogen. Crewmitglieder waren ebenfalls am 
Stand des Fördervereins präsent. 



Öffentlichkeitsarbeit 

 Teilnahme am ZSH Treffen in Siblin 

 

 

 Aus Termingründen konnte leider kein Teilnahme des  

 Team Christoph 2 erfolgen 

 

 

 

 Für 2014 läuft gerade die Planung für ein 
Weiterbildungstreffen in Duisburg.  

 Die Teilnahmegebühr + Fahrtkosten (ca. 200€/Person) wird 
der Förderverein übernehmen 



Öffentlichkeitsarbeit 

Schnelle Hilfe aus der Luft – Jan Schneider MdL besuchte die BGU Frankfurt und den 

Rettungshubschrauber Christoph 2 (26.07.2013) 

Frankfurt am Main, 26. Juli 2013. Seit 1962 ist die Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik in Seckbach 

ansässig; und von Anfang an eine wahre Frankfurter Institution. Viele wegweisende Neuentwicklungen im 

deutschen Rettungswesen nahmen hier ihren Ursprung oder wurden dort deutlich früher als an anderen 

Orten übernommen und eingesetzt: So erfolgte schon im Gründerjahr der Klinik, die am Rande des 

Huthparks liegt, die Inbetriebnahme des „Klinomobil“. Vier Jahre später wurde der erste Frankfurter 

Notarztwagen eingeführt. Bereits 1972 wurde der Rettungshubschrauber „Christoph 2“ an der BGU 

stationiert. Seit 2008 ist „Christoph 2“ ein Eurocopter-Hubschrauber vom Typ EC 135 T2i. 

Im Rahmen seiner Wahlkreisreise ließ sich der für den Frankfurter Nordosten zuständige 

Landtagsabgeordnete Jan Schneider die besonderen Stationen der Notfallrettung in der BGU erläutern: von 

der Notaufnahme mit hochmodernem „Schockraum“ für Schwerverletze bis hin zur Hubschrauberstation hoch 

auf dem Dach des Klinikhauptgebäudes; sie ist die höchste mit eigenem Hangar in ganz Europa. Im Rahmen 

des Besuchstermins zeigten Dr. Thomas Auhuber und Rita Krötz von der BGU die besonderen 

Herausforderungen und Erfahrungen der Frankfurter Unfallklinik, die ohne jegliche öffentliche Fördergelder 

jährlich rund 5.000 Notarzteinsätze stemmt und damit zu einem der landesweit größten Notarztzentren zählt. 

Und auch andere Zahlen beeindruckten: Mehr als 740 Klinikmitarbeiter versorgen im Jahresdurschnitt 9.000 

stationäre und rund 50.000 ambulante Patienten. Darüber hinaus fungieren die Ärzte der BGU als 

„Krisen-Interventionsteam Mitte“, das in Not geratenen Deutschen im Ausland medizinisch zur Seite steht. 

Ebenso beeindruckend: Die Besichtigung des Hubschrauberhangars auf dem BGU-Dach und des 

Rettungshubschraubers „Christoph 2“. 

Hier konnte der Frankfurter CDU-Politiker mit einer der Besatzungen des Hubschraubers über deren 

kraftraubenden, aber unverzichtbaren Dienst sprechen. Dabei kam auch eine weitere Besonderheit zur 

Sprache: Während die Piloten des „Christoph 2“ von der Bundespolizei gestellt werden und die Notärzte von 

der BGU, sind die Rettungssanitäter stets Mitglied der Frankfurter Berufsfeuerwehr; der Hubschrauber selbst 

wird vom Bundesinnenministerium gestellt. Und obwohl somit mehrere „Dienstherren“ mit ihren 

unterschiedlichen Verwaltungssystemen an der Arbeit des „Christoph 2“ beteiligt sind, gelingt tagtäglich 

dennoch ein reibungsfreier und höchsteffektiver Einsatz zum Wohl der Bürger. Schneider zeigt sich daher 

auch überzeugt, dass die BGU auch in Zukunft ein fester und innovativer Bestandteil des Frankfurter 

Gesundheitswesens sein wird – und über die Grenzen der Mainmetropole hinaus. 

 



Öffentlichkeitsarbeit 

 Christoph 2 
allgegenwärtig…. 

 

 

 

 

 

 

 

 

und dies ohne Kosten! 



Öffentlichkeitsarbeit 

 Die Internetseite als 
wesentliche Plattform der 
Außendarstellung und 
Öffentlichkeitsarbeit. 

 

 

 Arbeitsintensiv und 

 nicht unproblematisch 

 … 

 

 

 



12/2013 - Hackerangriff legt Homepage lahm 
[AT] Anfang Dezember kam es zu einem schwerwiegenden 
Hackerangriff auf die Internetseite des RTH Christoph 2. Die 
Homepage war über mehrere Tage nicht erreichbar. Die Inhalte 
konnten in mühevoller Kleinarbeit weitgehend wiederhergestellt 
werden. Aktuell fehlen noch Inhalte der Infoseite, der Shop ist 
ebenfalls noch nicht voll funktionsfähig. Darüber hinaus war die 
Kommunikation für die Crew-Mitglieder stark eingeschränkt, da das 
Crew-Portal infolge des Angriffs ebenfalls funktionsunfähig wurde. 
Glücklicherweise wurde die Fehlfunktion durch einen 
aufmerksamen Surfer auf der Seite zügig gemeldet, so dass ein noch 
größerer Schaden vermieden werden konnte. Welchen Zweck diese 
Cyberkriminalität hat, bleibt jedoch unklar. 
 

Weitreichende Folgen bis heute! 
Ausblick: kompletter Relaunch der Internetpräsenz 
mit professioneller Unterstützung 

Cyberangriff 



Investitionen 

 Software für Mitgliederverwaltung  

 
       Mit WISO Mein Verein verwalten Sie Ihre Mitglieder, ziehen Beiträge ein, 

managen die Vereinskasse, erzeugen Auswertungen, Übersichten und 
Statistiken, organisieren Veranstaltungen und vieles mehr.  

 

 

Mitgliederverwaltung 

Ermöglichen der Beitragseinziehung 

Kassenverwaltung 



Investitionen 

 Neuauflage von  

 „give-aways“ 

 

Kugelschreiber 



Förderverein der Luftrettungsstation 
Christoph 2 in Frankfurt am Main e.V. 

Verkauf von „Werbemitteln“:  

 Modelle der Ec 135 

 Flugfähige RTH Modelle 

 Aufnäher, Fleecejacken, etc. 

 

 Hauptvermarktung über Kasse an der BGU; 

 neu ab 2014: im Cafe im Klinikeingang 

 Shop-Verkauf konstant aber nicht in  

 großen  Mengen 

 



Förderverein der Luftrettungsstation 
Christoph 2 in Frankfurt am Main e.V. 

Crew-Weiterbildung 

  

 

 

Kostenübernahme durch  

den Förderverein 

Geförderte Weiterbildung: 

Alle Jahre wieder… 

 

 

23.11.2013 



Förderverein der Luftrettungsstation 
Christoph 2 in Frankfurt am Main e.V. 

  

 

 

 

 

 

Kostenübernahme  durch 

den Förderverein 

Geförderte Weiterbildung: 

AMLS Kurs 

 



Förderverein der Luftrettungsstation 
Christoph 2 in Frankfurt am Main e.V. 

Projekte für  2014 

 Neustrukturierung der Homepage 

 Aktualisierung der Präsenz des Fördervereins in der Klinik 
(Verkauf, Vitrine, Broschüren…) 

 Neuauflage Projekt KIM- Kinderbücher 

 Crew-Fest 5.2014 

 Teilnahme am  Jahrestreffens der orangen 

 ZSH-Stationen in Duisburg 

 Beschaffung neuer „Festzeltgarnituren“ 

 Wiederbeschaffung von „Hubschraubären“ 

… 



Wir unterstützen ein starkes Team… 

Der Förderverein dankt  
allen Mitgliedern! 


